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Vinzenzgemeinschaften gehen neue Wege 

Die Vinzenzgemeinschaft „VINZIHilfe“ – Kleinschuldnerberatung, mit dem Sitz in Innsbruck, wurde mit Hilfe des Dachverbandes von Tirol gegründet und kümmert sich um Kleinschuldner, also Menschen mit Schulden bis zu einer Höhe von rund € 3.000, --. 
„Wir wollen jenen Menschen helfen, die in die Schuldenfalle geraten sind und dabei auch die Vinzenzgemeinschaften unterstützen und entlasten, die sich um diese Menschen kümmern“, führt der Obmann der Vinzenzgemeinschaft, Gerhard Achammer, die Ziele der Arbeit aus. 
Die „VINZIHilfe“ wurde als Hilfe für Menschen in der Schuldenfalle im Jahre 2006 gegründet und umfasst die Beratung der Kleinschuldner in Notsituationen ebenso wie die Durchführung kleinerer Schuldenregulierungsverfahren. 
Dazu gehört auch die Kontaktaufnahme mit den Gläubigern zur Stundung und ratenweisen Rückzahlung der Schulden. 
Die „Nachbetreuung“ d.h. die Begleitung bei der Umsetzung der Maßnahmen erfolgt durch die Vinzenzgemeinschaft vor Ort. Kann z.B. eine Ratenzahlung nicht eingehalten werden, so kann hier die Vinzenzgemeinschaft Hilfestellung leisten.

Der Kontakt erfolgt über die Vinzenzgemeinschaft. Die VINZIHilfe soll die Vinzenzgemeinschaften vor Ort entlasten und diese leisten eine „stille Nachbetreuung“ und helfen, wenn die Kleinschuldner Ratenzahlungen nicht einhalten können. 

Die VINZIHilfe setzt bei ihrer Arbeit auf den bewährten vinzentinischen Grundsatz, „keine Hilfe ohne Hausbesuch“ zu leisten. Auch in der Kleinschuldnerberatung verzichten damit die Vinzenzgemeinschaften auf ein eigenes Büro. „Wir möchten dort mit den Menschen reden, wo sie zu Hause sind und auch die für eine Schuldenregulierung notwendigen Unterlagen zur Verfügung stehen

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden in eigenen Schulungen für diese Arbeit vorbereitet. 
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Erfahrungen im Kleinschuldnerbereich:
Hauptgründe für die Schulden sind Kleinkredite, Kauf auf Raten sowie mangelhafte Wirtschaftsführung.
Bewährt hat sich, die Betroffenen in die Schuldenregulierung einzubinden. 
So werden die Maßnahmen zur Linderung und Beseitigung der Notlage gemeinsam ausgearbeitet und umgesetzt und die Betroffenen soweit möglich in die Umsetzungsarbeit eingebunden. Für die Alltagsarbeit wurde ein eigenes „Handbuch“ samt Musterschreiben für Stundungsansuchen oder kleinere Schuldenregulierungsverfahren erarbeitet.
Zweigstellen bestehen im Bezirk Innsbruck Land. 
Die Zusammenarbeit mit der professionellen Schuldnerberatung Tirol funktioniert sehr gut. 

VINZIHilfe - Kleinschuldnerberatung
Über Jahre zeigen sich folgende Erfahrungen: 
* Art der Schulden sind zu 60% Mietrückstände, zu 20% Schulden von Ver-sandhäusern („Kauf auf Raten“) und zu 20% Sonstiges (Handys, Bürgschaften).
* Grund für die Verschuldung ist zu 50% mangelhafte Wirtschaftsführung, 
zu 30% die Fehleinschätzung der Betroffenen zur Dringlichkeit der Lage und zu 20% die Änderung der Einkommenssituation (Arbeitslosigkeit/Ausfall der Alimente u.a.).

Steckbrief (aktuell 2018)
Vinzenzgemeinschaft „VINZIHilfe“ - Kleinschuldnerberatung
Gründungsjahr: 			2006
Ziele: 		* Hilfe für Menschen in der Schuldenfalle 
* Entlastung der Vinzenzgemeinschaften vor Ort
Betreuungsfälle 2025:		40
Betreute seit Gründung 2006	über 700 Menschen
Erfolgsquote			ca. 70%
MitarbeiterInnen:			8
Klientel				80% Frauen, 50% Alleinerziehende
Alter Klientel			2/3 zwischen 40 und 60 Jahre

Zentralrat der Vinzenzgemeinschaften in Tirol
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